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Hradec Kralove, 7. Mai 2004

Pressemitteilung

Die Europäische Union der 25: der Erfolg hängt von uns ab!

Am 1. Mai 2004 wurde die EU-Erweiterung zur Realität. Um die Bedeutung dieses Ereignisses zu unterstreichen und zu feiern, wählte der Vorstand der Versammlung der Regionen Europas (VRE) die tschechische Region Kralovehradecky als Ort für die erste Sitzung in der 25er EU. Folgende Beschlüsse zeichneten diese Sitzung aus: 

Kohäsion

Unter Bezugnahme auf den dritten Kohäsionsbericht, bestätigte der Vorstand die Schlüsselrolle, die die Regionen beim Entwerfen und Umsetzten der zukünftigen Kohäsionspolitik spielen. "Ein überzeugenderes Programm und angemessenere Fonds sind für die interregionale und grenzübergreifende Zusammenarbeit in einem größeren Europa vonnöten. Die Regionen sprechen sich gegen ein neues Rechtsinstrument aus, das zu strikt und bindend wäre. Die Regionen brauchen keinen EU-Rahmen, um die Zusammenarbeit weiterzuentwickeln," sagte Peter de Martin, Generalsekretär der Arge Donauländer.

Regionale Luftfahrt

"Nichtdiskriminierung und Gleichberechtigung bei Verhandlungen zwischen Flughafen und Fluggesellschaften sind zwingend notwendig. Strikte Richtlinien zur Verwaltung regionaler Flughäfen würden dem Sektor nur schaden", erläuterte Liese Prokop, Präsidentin  der VRE, "denn regionale Flughäfen sind besonders wichtig für die wirtschaftliche Entwicklung, vor allem in abgelegenen oder benachteiligten Regionen. Wir haben beschlossen – fügte sie hinzu – eine Allianz zu gründen zwischen europäischen Vertreterorganisationen der Billigflieger mit der EFLAA, den Regionen innerhalb der VRE, den regionalen Flughäfen und den entsprechenden regionalen Behörden. Diese Allianz soll die regionale und lokale Entwicklung unterstützen, und beabsichtigt, die EU davon abzuhalten, unflexible Richtlinien im Luftfahrtbereich durchzusetzen".
Daseinsvorsorge

"Der Respekt des Subsidiaritätsprinzips ist unerlässlich" sagte Liese Prokop. "Die Regionen sind für die Mehrheitsregelungen in der Daseinsvorsorge, die auch das Gesundheitswesen, das Verkehrswesen, sowie Kultur und Bildung umfasst. Darüber hinaus gibt es bis zum heutigen Tag keine Langzeitstudie über die Auswirkungen der Liberalisierung von Dienstleistungen. Die VRE wird auch weiterhin die Entwicklungen in diesem Bereich genauestens überwachen," sagte sie abschließend. 

Entwurf des Verfassungsvertrags

Der Vorstand der VRE unterstützt auch weiterhin die Bemühungen zur Verabschiedung des Entwurfs des Verfassungsvertrags für die seit Kurzem erweiterte Union. Die Regionen äußerten sich jedoch besorgt gegenüber den Bestimmungen zur gemeinsamen Handelspolitik. "Diese könnte durch Stimmmehrheit zu einer Liberalisierung von Kultur, Bildung, Gesundheit und sozialen Dienstleistungen führen", merkte Liese Prokop an. "Die Union muss die derzeitigen Diskussionen um die Daseinsvorsorge in Europa mitberücksichtigen und nicht im Rahmen von GATS zu einer weiteren Liberalisierung dieser Diensleistungen übergehen", fügte sie hinzu.
Ernährung und Verbraucherschutz

Die europäischen Regionen haben das Recht GMO-frei zu bleiben; sie benötigen angemessene rechtliche Mittel, um von diesem  Recht gebrauch zu machen. "Die Einführung von genmodifiziertem Getreide, das von 80% der Bevölkerung abgelehnt wird, ist absolut unrechtmäßig" unterstrich Brian Greenslade, Präsident der VRE-Kommission 'Regionalentwicklung'.

Die Vorstandsmitglieder sind bereit, der ersten Stellungnahme zum Grünbuch der Europäischen Kommission über die Daseinsvorsorge und der entsprechenden Richtlinie zuzustimmen. Sie bringen jedoch ihre Bedenken hinsichtlich der Liberalisierung von Bereichen wie Kultur, Gesundheitswesen, Soziales und Verkehr zum Ausdruck.
__________________________

VRE-Kontakte:

Klaus Klipp, Generalsekretär, Tel.: +33 3 88 22 74 40, e-Mail : k.klipp@a-e-r.org
Barbara Thauront, Presse- & Kommunikationsreferentin oder Francine Huhardeaux, Assistentin
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